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Öffentliche Sitzung 
 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Oberbürgermeister Stefan Hebbel eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Er verweist auf die heute versandte Arbeitstagesordnung. 
 
Es liegt die Tischvorlage Nr. 2025/0066 betreffend „Förderung von Tagesein-
richtungen für Kinder freier Träger - Übernahme des Trägeranteils für die Ev. 
Tageseinrichtung für Kinder, Pfarrer-Klein-Str. 16 (Arche Noah) des Ev. 
KITA-Verbands für den Kirchenkreis Leverkusen“, vor. Oberbürgermeister 
Stefan Hebbel schlägt vor, die Vorlage als neuen Tagesordnungspunkt 33.1 
auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Die CDU-Fraktion hat am 10.12.2025 einen nach der Geschäftsordnung ver-
späteten schriftlichen Antrag betreffend „Beteiligung am Projektaufruf „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten 2025/2026“ mit dem Projekt „Hallenbad Ber-
gisch Neukirchen““ mit der Bitte um Aufnahme auf die Tagesordnung gestellt. 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel fragt daher die CDU-Fraktion, ob der An-
trag heute mündlich in die Sitzung eingebracht wird und über die Aufnahme 
des Antrags auf die Tagesordnung als neuer Tagesordnungspunkt 33.2 ab-
gestimmt werden soll. 
Dies wird vom Antragsteller bejaht. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt darauf über die Aufnahme des An-
trags auf die Tagesordnung als neuer Tagesordnungspunkt 33.2 abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Außerdem liegt die nichtöffentliche Tischvorlage Nr. 2025/0117/1 betreffend 
„Einrichtung von Planstellen mit dem Stellenplan 2026“, vor. Oberbürgermeis-
ter Stefan Hebbel schlägt vor, die Vorlage als neuen nichtöffentlichen Tages-
ordnungspunkt 6.1 auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, den Tages-
ordnungspunkt 8.1 des nichtöffentlichen Teils, Vorlage Nr. 2025/0107, Ertei-
lung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW (LPG), im öffentlichen 
Teil zu behandeln. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über die vorgelegte Arbeits-
tagesordnung unter Berücksichtigung der von ihm vorgetragenen und vom 
Rat beschlossenen Änderungen abstimmen. 
 
dafür: 64 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
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4 OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit erübrigt sich eine Abstimmung über den Antrag von Ratsmitglied Be-
nedikt Rees (Klimaliste Leverkusen). 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel weist darauf hin, dass der Fachbereich 31 
am 26.02.2026 eine öffentliche Informationsveranstaltung zum Thema 
„Kommunale Wärmeplanung“ abhalten wird. Dazu wurden Flyer im Ratssaal 
ausgelegt. Herr Beigeordneter Lünenbach berichtet hierzu kurz. 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

 
2 Niederschriften 

  
 Es liegen keine Niederschriften vor.  

  
 
3 Ausschussbesetzungen sondergesetzlich beratender Mitglieder und Ausschuss-

umbesetzung 
- m. Erg. v. 11.12.2025 
- Nrn.: 2025/0102 und 2025/0102/1 
  

 Susanne Weber (01) erläutert auf Nachfrage von Ratsmitglied Benedikt Rees 
(Klimaliste Leverkusen), dass bei der Beratung der Vorlage Nr. 2025/0021 
und der Ergänzungsvorlage Nr. 2025/0021/1 sowie der Vorlage Nr. 
2025/0017 und der Ergänzungsvorlage Nr. 2025/0017/1 in der Sitzung des 
Rates vom 03.11.2025 bereits mitgeteilt wurde, dass nicht alle Positionen in 
der Sitzung besetzt werden konnten, da entsprechende Meldungen noch 
nicht vorlagen. Dies wird nun zum Teil nachgeholt, wobei immer noch nicht 
alle Meldungen vorliegen, so dass weitere Besetzungen möglicherweise in 
der nächsten Sitzung des Rates vorgenommen werden. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die zu besetzen-
den Positionen der Vorlagen Nrn. 2025/0102 und 2025/0102/1 einzeln ab-
stimmen. 
 
Sozialausschuss 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII) 
 
lfd. Nr. 5  Vertretung 

bisher: NN (Der Paritätische Wohlfahrtsverband) 
neu: Apke, Rita (Der Paritätische Wohlfahrtsverband) 

 
dafür: 63 (20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
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Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bildungsausschuss 
Beratende Mitglieder gemäß § 85 Abs. 2 Schulgesetz NRW (SchulG NRW) 
 
lfd. Nr. 1  Vertretung 

bisher: NN (Evangelische Kirche) 
neu: von Aswegen, Claudia (Evangelische Kirche) 

 
dafür: 64 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
b) stimmberechtigte Mitglieder aus dem Bereich der anerkannten freien Trä-
ger der Jugendhilfe und dem Bereich der Wohlfahrtsverbände gemäß § 4 
Abs. 2 der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend 
 
lfd. Nr. 12  Vertretung 

bisher: NN (Diakonisches Werk) 
neu: Hammer, Timo (Diakonisches Werk) 

 
dafür: 64 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
b) stimmberechtigte Mitglieder aus dem Bereich der anerkannten freien Trä-
ger der Jugendhilfe und dem Bereich der Wohlfahrtsverbände gemäß § 4 
Abs. 2 der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend 
 
lfd. Nr. 14  Vertretung 

bisher: NN (Förder- und Trägerverein freie Jugendzen-
tren) 
neu: Lissner, Dr. Cordula (Förder- und Trägerverein freie 
Jugendzentren) 
 

dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 
OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Sachkundige Einwohner/innen gemäß § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender 
Stimme 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 

Mitglied: 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Esmail, Roudi (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 

dafür: 63 (20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 
OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 

Vertretung: 
bisher: NN 
neu: Baklouti, Miriam (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Kulturausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Azemmat, Naima (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Kulturausschuss 
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Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Buchner, Kristina (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Finanzausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Goudoulakis, Jannis (Ausschuss für Chancenge-
rechtigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Finanzausschuss 

Vertretung: 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Esmail, Roudi (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bürger- und Umweltausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Buchner, Kristina (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 
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OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bürger- und Umweltausschuss 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Lorenz, Galina (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Wahlprüfungsausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Ercan, Hakan (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Wahlprüfungsausschuss 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Memishi, Ismalj (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
- einstimmig - 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Sozialausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
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tegration) 
neu: Celen, Berfin (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Sozialausschuss 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Wysocki-Szkalaj, Agnieszka (Ausschuss für Chan-
cengerechtigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bildungsausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Taskesen, Rabia (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bildungsausschuss 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Baruc, Fatma (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Dyck, Jessen (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Ige, Kevin Brandon Sena (Ausschuss für Chancen-
gerechtigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bauausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Boyaci, Ercan (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bauausschuss 

Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
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tegration) 
neu: Taghavi, Mahmoud (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 

Zusätzlich ein/e weitere/r sachkundige/r Einwohner/in 
gem. § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender Stimme  
Haase-Mülleneisen, Ulrike (Beirat für Menschen mit Be-
hinderungen) 

 
- einstimmig - 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

Zusätzlich ein/e weitere/r sachkundige/r Einwohner/in 
gem. § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender Stimme  
Mitglied 
Buchner, Bella (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und 
Integration) 

 
dafür: 65 (21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

Vertretung 
Taskesen, Rabia (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
dafür: 63 (20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 2 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
 
Bei den restlichen Besetzungen handelt es sich um Kenntnisnahmen, über 
die nicht abzustimmen ist. 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
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1. Der Rat wählt: 
 
Sozialausschuss 
Beratende Mitglieder gemäß Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII) 
 
lfd. Nr. 5  Vertretung 

bisher: NN (Der Paritätische Wohlfahrtsverband) 
neu: Apke, Rita (Der Paritätische Wohlfahrtsverband) 

 
Bildungsausschuss 
Beratende Mitglieder gemäß § 85 Abs. 2 Schulgesetz NRW (SchulG NRW) 
 
lfd. Nr. 1  Vertretung 
   bisher: NN (Evangelische Kirche) 
   neu: von Aswegen, Claudia (Evangelische Kirche) 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
b) stimmberechtigte Mitglieder aus dem Bereich der anerkannten freien Trä-
ger der Jugendhilfe und dem Bereich der Wohlfahrtsverbände gemäß § 4 
Abs. 2 der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend 
 
lfd. Nr. 12  Vertretung 
   bisher: NN (Diakonisches Werk) 
   neu: Hammer, Timo (Diakonisches Werk) 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
b) stimmberechtigte Mitglieder aus dem Bereich der anerkannten freien Trä-
ger der Jugendhilfe und dem Bereich der Wohlfahrtsverbände gemäß § 4 
Abs. 2 der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend 
 
lfd. Nr. 14  Vertretung 
   bisher: NN (Förder- und Trägerverein freie 
   Jugendzentren) 

  neu: Lissner, Dr. Cordula (Förder- und Trägerverein freie  
Jugendzentren) 

 
Sachkundige Einwohner/innen gemäß § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender 
Stimme 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 

Mitglied: 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Esmail, Roudi (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
Vertretung: 
bisher: NN 
neu: Baklouti, Miriam (Ausschuss für Chancengerechtig-
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keit und Integration) 
 

Kulturausschuss 
Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Azemmat, Naima (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Bucher, Kristina (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
Finanzausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Goudoulakis, Jannis (Ausschuss für Chancenge-
rechtigkeit  
und Integration) 
 
Vertretung: 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Esmail, Roudi (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 

Bürger- und Umweltausschuss 
Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Buchner, Kristina (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Lorenz, Galina (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
Wahlprüfungsausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Ercan, Hakan (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
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Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Memishi, Ismalj (Ausschuss für Chancengerechtig-
keit und Integration) 

 
Sozialausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Celen, Berfin (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Wysocki-Szkalaj, Agnieszka (Ausschuss für Chan-
cengerechtigkeit und Integration) 

 
Bildungsausschuss 

Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Taskesen, Rabia (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Baruc, Fatma (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 

Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen 
Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Dyck, Jessen (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Ige, Kevin Brandon Sena (Ausschuss für Chancen-
gerechtigkeit und Integration) 
 

Bauausschuss 
Mitglied 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
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neu: Boyaci, Ercan (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 
 
Vertretung 
bisher: NN (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und In-
tegration) 
neu: Taghavi, Mahmoud (Ausschuss für Chancengerech-
tigkeit und Integration) 

 
Zusätzlich ein/e weitere/r sachkundige/r Einwohner/in 
gem. § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender Stimme  
Haase-Mülleneisen, Ulrike (Beirat für Menschen mit Be-
hinderungen) 

 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

Zusätzlich ein/e weitere/r sachkundige/r Einwohner/in 
gem. § 58 Abs. 4 GO NRW mit beratender Stimme  
Mitglied 
Buchner, Bella (Ausschuss für Chancengerechtigkeit und  
Integration) 
 
Vertretung 
Taskesen, Rabia (Ausschuss für Chancengerechtigkeit 
und Integration) 

 
2. Der Rat nimmt zur Kenntnis: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
c) beratende Mitglieder gemäß § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich 
Kinder und Jugend: 
 
lfd. Nr. 4  Mitglied 
   bisher: NN (Amtsgericht) 
   neu: Heymann, Torsten (Amtsgericht) 
 
lfd. Nr. 4  Vertretung 
   bisher: NN (Amtsgericht) 
   neu: Menger, Anika (Amtsgericht) 
 
lfd. Nr. 5  Vertretung 
   bisher: Niederle, Vera (Agentur für Arbeit) 
   neu: Brühl, Marion 
 
lfd. Nr. 7  Mitglied 
   bisher: NN (Polizei) 
   neu: Engels, Susanne (Polizei) 
 
lfd. Nr. 7  Vertretung 
   bisher: NN (Polizei) 
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   neu: Hemmersbach, Jürgen (Polizei) 
 
lfd. Nr. 9  Mitglied 
   bisher: NN (Evangelische Kirche) 
   neu: Bolz, Michaela (Evangelische Kirche) 
 
lfd. Nr. 14  Vertretung 
   bisher: NN (Stadtelternrat) 
   neu: Klug, Janina (Stadtelternrat) 
 
lfd. Nr. 16  Mitglied 
   bisher: NN (Deutsches Rotes Kreuz) 
   neu: Peters, Dr. Josef (Deutsches Rotes Kreuz) 
 
Kulturausschuss: 
lfd. Nr. 14  Vertretung 
   bisher: sB Vetter, Lina (Die Linke) 
   neu: sB Kappes, Simon (Die Linke) 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
lfd. Nr. 3  Vertretung 
   bisher: sB Alves, Marco (CDU) 
   neu: sB Doǧan, Ömer (CDU) 
  
 

4 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 
- m. Erg. v. 11.12.2025 
- Nrn.: 2025/0062 und 2025/0062/1 
  

 Susanne Weber (01) weist darauf hin, dass die Ergänzungsvorlage Nr. 
2025/0062/1 die Ursprungsvorlage Nr. 2025/0062 komplett ersetzt. 
Bei den Punkten 1. und 3. des Beschlussentwurfes handelt es sich um Be-
schlüsse, die gemeinsam abgestimmt werden können. Bei den Punkten 2, 
und 4. des Beschlussentwurfes handelt es sich um Wahlen, über die einzeln 
abzustimmen ist. Diese Wahlen können offen erfolgen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über die Punkte 1. und 3. 
des Beschlussentwurfes der Vorlage Nr. 2025/0062/1 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beruft gemäß § 113 Abs. 1 der Gemeinde-

ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) nachfolgendes 
stellvertretendes Mitglied aus dem Verwaltungsrat der Sparkasse Lever-
kusen ab: 
 
Ratsmitglied Christoph Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN). 

 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen beruft gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW 
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nachfolgendes Mitglied aus dem Aufsichtsrat der Klinikum Leverkusen 
Service GmbH (KLS) ab: 
 
Ratsmitglied Keneth Dietrich (Die Linke). 

 
dafür: 65 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Darauf lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Punkt 2. des Be-
schlussentwurfes der Vorlage Nr. 2025/0062/1 offen wählen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt nach Beschlussfassung zu 1. ge-

mäß § 113 Abs. 2 i. V. m. § 50 Abs. 4 und Abs. 2 GO NRW als stellver-
tretendes Mitglied in den Verwaltungsrat der Sparkasse Leverkusen:  

 
Herrn Michael Jansen (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN). 

 
dafür: 66 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Abschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Punkt 4. des 
Beschlussentwurfes der Vorlage Nr. 2025/0062/1 offen wählen. 
 
Beschluss: 
 
4. Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt nach Beschlussfassung zu 3. ge-

mäß § 113 Abs. 2 i. V. m. § 50 Abs. 4 und Abs. 2 GO NRW als Mitglied in 
den Aufsichtsrat der KLS:  

 
Herrn Malte Kemp (Die Linke). 

 
- einstimmig - 
  
 

 
5 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor.  
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Dezernat I 
  

6 Verwendung einer regelkonformen deutschen Sprache in der Öffentlichkeitsar-
beit sowie im Amts- und Dienstverkehr der Stadt Leverkusen 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 26.11.2025 
- Nr.: 2025/0083 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel erklärt, dass sich die Verwaltung bei öf-
fentlichen Schriftstücken, Satzungen und anderen Regelwerken, sowie jed-
weder Kommunikation nach außen hin an die geltenden Regelungen des 
Deutschen Rechtschreibrates hält.  
 
Ratsmitglied Tim Feister (CDU) stellt daraufhin einen Antrag auf Erledigung. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 55 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 
Klimaliste Leverkusen) 

dagegen: 11 (AfD) 
  

 
7 Neufassung der Satzung der Stadt Leverkusen über das Verfahren bei Einwoh-

neranträgen, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden 
- Nr.: 2025/0072 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel erklärt, dass der Haupt- und Personalaus-
schuss am heutigen Tag folgende Änderung der Satzung beschlossen hat: 
 
In § 10 Abs. 5 wird der Satz „Auf Verlangen werden auch die Auffassungen 
und Abstimmungsempfehlungen einzelner Ratsmitglieder bzw. Gruppen von 
Ratsmitgliedern ohne Fraktionsstatus und Sondervoten einzelner Ratsmit-
glieder aufgenommen.“ geändert in „Auf Verlangen können auch die Auffas-
sungen und Abstimmungsempfehlungen einzelner Ratsmitglieder bzw. Grup-
pen von Ratsmitgliedern ohne Fraktionsstatus und Sondervoten einzelner 
Ratsmitglieder aufgenommen werden.“. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über die Vorlage in dieser Fassung 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die als Anlage 1 zur Niederschrift 
beigefügte Neufassung der Satzung der Stadt Leverkusen über das Verfah-
ren bei Einwohneranträgen, Bürgerbegehren und Bürgerentscheid mit den im 
Vorfeld der Bewerbung für die Olympischen und Paralympischen Spiele in 
der Region Rhein-Ruhr erforderlichen Anpassungen. 
 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
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4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
8 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor.  

  
 

Dezernat II 
  

9 Bürgerdialog zum Haushaltssicherungskonzept 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 26.11.2025 
- Nr.: 2025/0077 
  

 Ratsmitglied Claudia Wiese (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet über den An-
trag in der folgenden Fassung abzustimmen: 
 
„Die Verwaltungsspitze informiert die Leverkusener Bürgerinnen und Bürger 
im Jahr 2026 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung über die Heraus-
forderungen der Haushaltslage und die möglichen Auswirkungen auf die 
Stadt.“ 
 
Ratsmitglied Lena Marie Angermann (SPD) stellt folgenden Änderungsan-
trag: 
 
„Die Verwaltung informiert die Leverkusener Bürgerinnen und Bürger so bald 
wie möglich über die Herausforderungen der Haushaltslage und die mögli-
chen Auswirkungen auf die Stadt durch eine zentral gebündelte, barrierear-
me und fortlaufend aktualisierte Informations-Micro-Seite der Stadt Lever-
kusen.  
 
Die Informationen sind leicht verständlich, transparent und ohne kommunalfi-
nanzwirtschaftliche Fachsprache aufzubereiten, sodass sie für alle Bürgerin-
nen und Bürger nachvollziehbar sind.“ 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, einen Bürger-
haushalt aufzustellen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über den Antrag von Rats-
mitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), einen Bürgerhaushalt aufzu-
stellen, abstimmen. 
 
dafür: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 62 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
 



- 29 - 
 
 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den geänderten 
Antrag von Ratsmitglied Claudia Wiese (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag: 
 
dafür: 15 (8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Die Linke, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 51 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 4 OP, 2 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag von 
Ratsmitglied Lena Marie Angermann (SPD) abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung informiert die Leverkusener Bürgerinnen und Bürger so bald 
wie möglich über die Herausforderungen der Haushaltslage und die mögli-
chen Auswirkungen auf die Stadt durch eine zentral gebündelte, barrierear-
me und fortlaufend aktualisierte Informations-Micro-Seite der Stadt Lever-
kusen.  
 
Die Informationen sind leicht verständlich, transparent und ohne kommunalfi-
nanzwirtschaftliche Fachsprache aufzubereiten, sodass sie für alle Bürgerin-
nen und Bürger nachvollziehbar sind. 
 
dafür: 65 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
10 Bericht der Verwaltung zu den Projekten im Rahmen des „Nordrhein-Westfalen-

Plans für gute Infrastruktur“ 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 04.12.2025 
- Nr.: 2025/0112 
  

 Stadtdirektor Marc Adomat gibt den als Anlage 2 zur Niederschrift beigefüg-
ten Bericht zu Protokoll. 
 
Aufgrund des Berichts beantragt Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Le-
verkusen), den Antrag für erledigt zu erklären. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Antrag auf Erledigung ab-
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stimmen. 
 
dafür: 37 (13 SPD, 11 AfD, 4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE 

LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 30 (OB, 21 CDU, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
11 Haushalt 2026 - Festsetzung der Höhe der Liquiditätskredite 

- Nr.: 2025/0050 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen ermächtigt die Verwaltung, im Jahr 2026 Liqui-
ditätskredite zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit bis zu einer Gesamt-
summe von 1.500.000.000 € aufzunehmen. 
 
dafür: 54 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 FDP) 
dagegen: 11 (10 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (FDP) 
  

 
12 Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 IV Kommunalhaushaltsverordnung 

(KomHVO) Nordrhein-Westfalen 
- Nr.: 2025/3518 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die im Rahmen des Jahresab-
schlusses 2024 zu übertragenden Aufwendungs- und Auszahlungsermächti-
gungen gemäß den als Anlagen zu dieser Vorlage beigefügten Listen (Anla-
ge 01 der Vorlage: konsumtiver Haushalt - Aufwand und Auszahlung und An-
lage 02 der Vorlage: investiver Haushalt). 
 
dafür: 53 (OB, 21 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 11 (10 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
13 Zustimmung nach § 113 Abs.1 GO NRW WfL Wirtschaftsförderung Leverkusen 

GmbH (WfL) 
-Wirtschaftsplan 2026 
-Verlustabdeckung 2026 
- Nr.: 2025/0076 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt nach § 113 Abs. 1 der Gemeinde-

ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dem von der Ge-
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schäftsführung der Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WfL) aufge-
stellten und in der Anlage zu dieser Vorlage beigefügten Wirtschaftsplan 
2026 zu.  

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, der WfL für das Geschäftsjahr 

2026 in Abhängigkeit von der Höhe des von der Stadt Leverkusen zu 100 
% zu tragenden Verlustes einen Betrag in Höhe von maximal 
1.628.100,00 € zur Verfügung zu stellen.  

 
3. Die Zahlung erfolgt in Höhe von 1.302.480,00 € in vier gleichmäßigen Ra-

ten (je 325.620,00 €) im Jahr 2026. Die Auszahlung steht unter dem Vor-
behalt, dass die Haushaltssatzung 2026 vom Rat verabschiedet wird und 
die Kommunalaufsicht gegen die Bewirtschaftung des Haushalts 2026 kei-
ne Bedenken erhebt.  

 
Die Verlustabdeckung ist nach der Beschlussfassung gemäß der vorgege-
benen Zeitplanung der Auszahlung in vier Raten zu den Terminen 
(15.02.2026, 15.05.2026, 15.08.2026, 15.11.2026), vorbehaltlich der Zu-
stimmung der Bezirksregierung, durchzuführen. 

 
Der Restbetrag in Höhe von maximal 325.620,00 € wird im Jahr 2027 nach 
Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses 2026 ausgezahlt.  

 
dafür: 48 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 2 

FDP) 
dagegen: 3 (1 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Le-

verkusen) 
Enth.: 15 (10 AfD, 3 Die Linke, 2 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
  

 
14 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) 
- Wirtschaftsplan 2026 
- Nr.: 2025/0079 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt nach § 113 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) dem von der Geschäfts-
führung der nbso (neue bahnstadt opladen GmbH) aufgestellten und in der 
Anlage zur Vorlage beigefügten Wirtschaftsplan 2026 zu. 
 
dafür: 64 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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15 Informationsverarbeitung Leverkusen GmbH (ivl) -  

Kenntnisnahme Sachstandsbericht, Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 
1 GO NRW 
- Nr.: 2025/0088 
  

 1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Erläuterungen zum Zusammen-
schluss zwischen der ivl GmbH und der regio iT GmbH zur Kenntnis. 

 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 Gemeindeord-

nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) den Vertreterinnen 
und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung 
der ivl die Weisung, den Zusammenschluss mit den in der Vorlage ge-
nannten Eckpunkten weiter zu verhandeln und dem Rat der Stadt Lever-
kusen die daraus resultierenden Beschlussempfehlungen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt vorzulegen. 

 
dafür: 65 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 2 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
16 Vorgehensweise bei der Erst- und Wiederbestellung von Mitgliedern der Ge-

schäftsführung städtischer Beteiligungsgesellschaften - u. a. Klinikum Lever-
kusen gGmbH und Leverkusener Immobiliengesellschaft mbH 
- Nr.: 2025/3538/2 

 
 Im Laufe der Beratung unterbricht Oberbürgermeister Stefan Hebbel die Sit-

zung für eine kurze nichtöffentliche Beratung. Anschließend wird in öffentli-
cher Sitzung weiter beraten 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Vorgehensweise bei der Erst- 

und Wiederbestellung von Mitgliedern der Geschäftsführung städtischer 
Beteiligungsgesellschaften gemäß des beschlossenen Leverkusener 
Public Corporate Governance Kodex zur Kenntnis. 

 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen fasst hierzu ergänzend folgende Beschlüs-

se: 
 
2.1 Der Beschluss des Rates der Stadt Leverkusen vom 23.03.2015 (An-

trag Nr. 2015/0434) mit nachfolgendem Wortlaut wird mit sofortiger 
Wirkung aufgehoben. 

 
„Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt den Vertreterinnen und Vertre-
tern in Organen von städtischen Unternehmen, Betrieben und Betei-
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ligungen Weisung, im Falle der personellen Neubesetzung eines 
Vorstands bzw. Geschäftsführers, eine neue Vergütungsstruktur ein-
zuführen. Als Richtgröße gilt dabei das Jahresbruttoeinkommen der 
Besoldungsgruppe, in welcher der Oberbürgermeister der Stadt Le-
verkusen eingruppiert ist, das nicht um mehr als 100% überschritten 
werden darf.“ 

 
Zudem wird analog aus der Regelungsziffer 98 des Leverkusener 
Public Corporate Governance Kodex (L-PCGK) mit sofortiger Wir-
kung der folgende Satz ersatzlos gestrichen: 
 
„Die Gesamtvergütung eines Mitglieds der Geschäftsführung ist auf 
das Doppelte des Jahresbruttoeinkommens der Besoldungsgruppe, 
in welcher der Oberbürgermeister der Stadt Leverkusen eingruppiert 
ist, zu begrenzen.“  

 
2.2 Nachfolgende Regelungsziffern des L-PCGK werden wie folgt neu 

gefasst: 
 

Regelungsziffer 86: 
Die Gesellschafterversammlung ist auf Empfehlung des Aufsichtsra-
tes für die Bestellung und Abberufung samt vertraglicher Regelung 
der Mitglieder der Geschäftsführung zuständig. Es können ein oder 
mehrere Gremienvertreter der Gesellschaft vom Rat der Stadt Lever-
kusen mit der Verhandlung des Anstellungsvertrags bzw. mit der Be-
endigung des Vertrages beauftragt werden. Der verhandelte Vertrag 
wird vom Aufsichtsrat vorberaten und durch die Gesellschafterver-
sammlung beschlossen und regelmäßig überprüft. Die vom Rat be-
stellten Vertreter in der Gesellschafterversammlung sind an die Wei-
sungen des Rates gebunden (§ 113 Abs. 1 GO NRW).  
 
Regelungsziffer 98: 
Sämtliche Vergütungsbestandteile müssen angemessen sein. Krite-
rien für die Angemessenheit der Vergütung bilden insbesondere die 
Aufgaben des Geschäftsführungsmitglieds, seine Leistung (bei Wie-
derbestellung) sowie die wirtschaftliche Lage, der Erfolg und die Zu-
kunftsaussichten des Unternehmens unter Berücksichtigung der Ver-
gütungsstruktur, die ansonsten in dem Unternehmen gilt sowie seiner 
Vergleichsgruppe. Die Vergleichsgruppe wird über ein branchenbe-
zogenes Benchmarking abgebildet. Das Beteiligungsmanagement 
stellt dieses unter Hinzuziehung externer Fachexpertise für jede Ver-
handlung in aktueller Version zur Verfügung. Das übermittelte 
Benchmarking definiert einen Korridor, innerhalb dessen die Vergü-
tung unter Berücksichtigung der zuvor genannten Kriterien verhan-
delt, nachvollziehbar dokumentiert und offengelegt wird. Die Gesamt-
vergütung der Mitglieder der Geschäftsführung kann auch variable 
Bestandteile umfassen. Sofern vorhanden, soll sich der variable An-
teil je zur Hälfte an fachlichen und finanziellen Zielen orientieren. 
Maßgeblich für die Erreichung der finanziellen Ziele soll allein der im 
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städtischen Haushalt festgelegte Zuschussbedarf der Gesellschaft 
bzw. die Ausschüttungsvorgabe sein. Die Ziele sollen vor Beginn ei-
nes jeden Geschäftsjahres in einer Zielvereinbarung niedergelegt 
werden. 

 
2.3 Für die bereits vom Rat der Stadt Leverkusen am 27.10.2025 be-

schlossenen Vorlagen  
 

„Nr. 2025/3457  
Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Erneute Bestellung der Geschäftsführung der Klinikums Leverkusen 
gGmbH“ 
 
und 
 
„Nr. 2025/3534  
Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)  
- Erneute Bestellung der Geschäftsführung der Leverkusener Immo-
biliengesellschaft mbH (LEVI)“  
  
gelten ebenfalls die Regelungsziffern des L-PCGK zur Vorgehens-
weise bei der Erst- und Wiederbestellung von Mitgliedern der Ge-
schäftsführung städtischer Beteiligungsgesellschaften in der unter 
Beschlusspunkt 2. geänderten Fassung, wobei die neu zu verhan-
delnden Gehälter frühestens ab 01.01.2026 wirksam werden dürfen. 

 
dafür: 59 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 2 FDP) 
dagegen: 7 (3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimalis-

te Leverkusen) 
  

 
17 Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren 2026 

- Nr.: 2025/3563 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Gebühren-

bedarfsberechnung und der Vorschlag zur Festsetzung der Abfallentsor-
gungsgebühren auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der 
AVEA GmbH & Co. KG Leverkusen aufgestellten Wirtschaftsplans 2026 
und der damit korrespondierenden preisrechtlichen Kalkulation 2026 auf 
der Basis der testierten Vorkalkulation der Leitsätze für die Preisermitt-
lung aufgrund von Selbstkosten erfolgen. 

 
2. Die Gebührenbedarfsberechnung (Anlage 1 der Vorlage) und die Ermitt-

lung der Gebührensätze (Anlage 2 der Vorlage) werden zur Kenntnis ge-
nommen. 
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3. Die Satzung zur 3. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über die 

Abfallentsorgung wird in der als Anlage 3 zur Niederschrift beigefügten 
Fassung beschlossen. 

 
dafür: 49 (OB, 20 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 15 (11 AfD, 3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
18 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
18.1 Jahresabschluss der Stadt Leverkusen 2024 - Weiterleitung zur Prüfung an den 

Rechnungsprüfungsausschuss 
- Nr.: 2025/0119 
  

 Beschluss. 
 
Der Entwurf des Jahresabschlusses der Stadt Leverkusen zum 31.12.2024 
wird zur Prüfung dem Rechnungsprüfungsausschuss zugewiesen. 
 
dafür: 60 (OB, 20 CDU, 11 SPD, 9 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 FDP) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
18.2 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- Änderung von "§ 10 Jahresabschluss und Ergebnisverwendung" des Gesell-
schaftsvertrags der ADG Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH infolge 
des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 05.03.2024 
(3. NKFWG NRW) 
- Nr.: 2025/0090 
 

 Die Tagesordnungspunkte 18.2 bis 18.10 werden gemeinsam beraten. 
 
Yvonne Grabon (20) weist zu Tagesordnungspunkt 18.9, Vorlage Nr. 
2025/0105 darauf hin, dass in der Synopse § 12 Nr. 6 versehentlich nicht 
übertragen wurde. In den § 16 Nrn. 1 und 2 sowie 17 Abs. 4 wurden Ände-
rungen aufgeführt, die erst in der nächsten Gesellschaftsvertragsänderung 
berücksichtigt werden. Sie weist darauf hin, dass nur die rot markierten Text-
passagen zu beachten sind. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt für diesen und die 
Tagesordnungspunkte 18.3 bis 18.9 zu Protokoll, dass er es für bedenklich 
halte, dass durch Landesgesetzgebung Nachhaltigkeitsberichterstattungen 
und Berichtspflichten für Geschäftsführergehälter und Tantiemen für Auf-
sichtsratsmitglieder aufgehoben werden sollen, obwohl diese bundesgesetz-
lich vorgeschrieben seien. 
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Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der ADG Verwaltungs- 
und Beteiligungsgesellschaft mbH beschlossenen Änderung des Gesell-
schaftsvertrags entsprechend der Begründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 60 (OB, 19 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
 

 
18.3 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- Änderung von "§ 10 Jahresabschluss und Ergebnisverwendung" des Gesell-
schaftsvertrags der RELOGA GmbH infolge des 3. NKF-
Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 05.03.2024 (3. NKFWG 
NRW) 
- Nr.: 2025/0091 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der RELOGA GmbH be-
schlossenen Änderung des Gesellschaftsvertrags entsprechend der Be-
gründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 58 (OB, 18 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
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18.4 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Änderung von "§ 9 Jahresabschluss und Ergebnisverwendung" des Gesell-
schaftsvertrags der Deponie Großenscheidt GmbH infolge des 3. NKF-
Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 05.03.2024 (3. NKFWG 
NRW) 
- Nr.: 2025/0092 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der Deponie Großen-
scheidt GmbH beschlossenen Änderung des Gesellschaftsvertrags ent-
sprechend der Begründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 58 (OB, 18 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 2 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  

 
18.5 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Änderung von "§ 9 Jahresabschluss, Lagebericht, Prüfung" des Gesellschafts-
vertrags der AVEA Entsorgungsbetriebe GmbH & Co. KG infolge des 3. NKF-
Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 05.03.2024 (3. NKFWG 
NRW) 
- Nr.: 2025/0093 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der AVEA Entsorgungs-
betriebe GmbH & Co. KG beschlossenen Änderung des Gesellschafts-
vertrags entsprechend der Begründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 
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dafür: 61 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
 
  

 
18.6 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- Änderung von "§ 10 Jahresabschluss, Gewinnverwendung" des Gesellschafts-
vertrags der AVEA Entsorgungsbetriebe Verwaltungsgesellschaft mbH infolge 
des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 05.03.2024 
(3. NKFWG NRW) 
- Nr.: 2025/0094 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der AVEA Entsorgungs-
betriebe Verwaltungsgesellschaft mbH beschlossenen Änderung des 
Gesellschaftsvertrags entsprechend der Begründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 61 (OB, 19 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  

 
18.7 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Änderung von "§ 9 Jahresabschluss, Lagebericht, Prüfung" des Gesellschafts-
vertrags der AVEA Aufbereitungs- und Deponierungsgesellschaft GmbH & Co. 
KG infolge des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 
05.03.2024 (3. NKFWG NRW) 
- Nr.: 2025/0095 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

04.07.2025 von der Gesellschafterversammlung der AVEA Aufberei-
tungs- und Deponierungsgesellschaft mbH & Co. KG beschlossenen Än-
derung des Gesellschaftsvertrags entsprechend der Begründung zu die-
ser Vorlage. 



- 39 - 
 
 

 
 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 60 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 9 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  

 
18.8 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW - Änderung des Gesellschaftsvertrags 

der JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL), insbeson-
dere infolge des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-Westfalen vom 
05.03.2024 (3. NKFWG NRW) 
- Nr.: 2025/0104 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

03.12.2025 von der Gesellschafterversammlung der JOB Service Be-
schäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL) beschlossenen Ände-
rung des Gesellschaftsvertrags entsprechend der Begründung zu dieser 
Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 61 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  

 
18.9 Zustimmung nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Änderung des Gesellschaftsvertrags der Wirtschaftsförderung Leverkusen 
GmbH (WfL) infolge des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-
Westfalen vom 05.03.2024 (3. NKFWG NRW) und der Möglichkeit zur Abhaltung 
von Online-Sitzungen 
- Nr.: 2025/0105 
  

 Beschluss: 
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1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt seine Zustimmung zu der am 

27.11.2025 von der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderung 
Leverkusen GmbH (WfL) beschlossenen Änderung des Gesellschaftsver-
trags entsprechend der Begründung zu dieser Vorlage. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 61 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  

 
18.10 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Änderung des Gesellschaftsvertrags der Rheinfähre Köln Langel/Hitdorf GmbH 
(Rheinfähre) infolge des 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes Nordrhein-
Westfalen vom 05.03.2024 (3. NKFWG NRW) 
- Nr.: 2025/0103 
  

 Beschluss: 
 
1. Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesell-

schafterversammlung der Rheinfähre Köln-Langel/Hitdorf GmbH (Rhein-
fähre) wird nach § 113 Abs. 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) die Weisung erteilt, auf einen Beschluss zur Ände-
rung des Gesellschaftsvertrags entsprechend der Begründung zu dieser 
Vorlage hinzuwirken. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren bei der 

Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
3. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Ge-

halt nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister er-
mächtigt, diese vorzunehmen. 

 
dafür: 60 (OB, 19 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
  
Oberbürgermeister Stefan Hebbel unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
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Dezernat III 
  

19 Aufklärung der Buchungsfehler  
- Antrag der Fraktion Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN vom 20.11.2025 
- Nr.: 2025/0069 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
  

 
20 Unverhältnismäßigkeit Strafanzeigen ÖPNV 

- Antrag der Fraktion Die Linke Leverkusen vom 12.11.2025 
- Nr.: 2025/0059 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 31 (14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Die Linke, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 Klimaliste Le-
verkusen) 

dagegen: 33 (OB, 20 CDU, 11 AfD, 1 OP) 
Enth.: 4 (1 CDU, 3 OP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
21 Entsiegelung Modul 2 und Priorisierung der Umsetzung bestehender Beschlüsse 

zu Entsiegelungsmaßnahmen 
  

 
21.1 Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 01.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3531 

- Nr.: 2025/0101 
  

21.2 Verwaltungsvorlage 
- m. erg. Anlage v. 08.12.2025 (angepasste Kostenaufstellung GS Schlebusch) 
- m. erg. Anlage v. 11.12.2025 (Kostenaufstellung Musikschule) 
- Nr.: 2025/3531 
  

 Die Tagesordnungspunkte 21.1 (Antrag Nr. 2025/0101) und 21.2 (Vorlage Nr. 
2025/3531) werden gemeinsam beraten. 
 
Susanne Weber (01) schlägt aufgrund der in den Bezirksvertretungen I und II 
gefassten Beschlüsse folgenden Beschlussentwurf vor: 
 
„1. Der Rat nimmt die folgenden Beschlüsse der Bezirksvertretung für den 

Stadtbezirk I vom 01.12.2025 und der Bezirksvertretung für den Stadtbe-
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zirk II vom 02.12.2025 zur Kenntnis: 
 
„Beschluss der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I: 

 
Die Verwaltung wird aufgrund der höchsten Realisierungschance im Ent-
siegelungsmodul 2 durch die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I be-
auftragt, unter Berücksichtigung der rechtlichen und fachlichen Regularien 
eine Planung für die Entsiegelung der Teilfläche am Eingang des Neu-
land-Parks zu erstellen (Anlage 1 der Vorlage Nr. 2025/3531).“ 
 
„Beschluss der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk II: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk II beschließt, als Projekt für die 
Umsetzung von Elementen des Schwammstadtprinzips die klimaange-
passte Umgestaltung des Quartiersplatzes in Opladen (Kolberger Stra-
ße/Adam-Riese-Straße) vorzusehen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
rechtliche und fachliche Umsetzungsmöglichkeit sowie die Inanspruch-
nahme von Fördermitteln zu prüfen und gemeinsam mit dem Kulturaus-
besserungswerk und dem Haus der Jugend eine abgestimmte Planung zu 
erarbeiten. 
 
Eine Umsetzung dieser Maßnahme erfolgt in Abhängigkeit der noch zu 
treffenden Entscheidungen des Stadtrates zur Priorisierung aller Entsie-
gelungsmaßnahmen im Stadtgebiet und der Einstellung entsprechender 
Haushaltsmittel durch den Stadtrat zu gegebener Zeit.“ 
 

2. Der Baumaßnahme zur Entsiegelung des Parkplatzes der Musikschule 
der Stadt Leverkusen mit voraussichtlichen Kosten i. H. v. 879.000 €  
wird vorbehaltlich einer 90-prozentigen Förderzusage durch das Ministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen (MUNV NRW) und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-
tel unter Einbeziehung der nachfolgenden Änderungen zugestimmt (vgl. 
Anlage 2 der Vorlage Nr. 2025/3531), sofern der städtische Eigenanteil 
für die Förderung den Betrag von 100.000 € nicht überschreitet: 

 

• Die in der Planung vorgesehene feste Bühne entfällt. 
 

• Es wird eine naturnahe, weitgehend unbebaute Fläche vorgesehen, auf 
der bei Bedarf eine mobile Bühne temporär aufgestellt werden kann. Die 
Anschaffung einer eigenen mobilen Bühne oder vergleichbarer fester 
Bühnenelemente ist nicht Bestandteil der Maßnahme. 
 

• Zusätzliche feste Gestaltungselemente (z. B. Bänke, Podeste, sonstige 
Einbauten) werden in der Planung nicht berücksichtigt bzw. entfallen. 
 

• Die Planung hat den Schwerpunkt auf Entsiegelung und Bepflanzung zu 
legen. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehenden Beschlüsse zu Entsie-
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gelungsmaßnahmen systematisch nach den folgenden Prioritäten auf der 
Basis der Anlage 2 dieser Vorlage zu planen, Fördermittel zu akquirieren, 
noch weitere erforderliche poltische Beschlüsse einzuholen, die erforder-
lichen Finanzmittel in den Haushalt einzustellen und die Maßnahmen 
umzusetzen:  

 

• Priorität 1: Entsiegelung des Parkplatzes an der Musikschule der Stadt 
Leverkusen mit unter Beschlusspunkt 2 genannten Änderun-
gen/Ergänzungen. 

• Priorität 2: Entsiegelung und Aufwertung der Schulhöfe der Käthe-
Kollwitz-Gesamtschule in Rheindorf und der städtischen Gesamtschule 
Leverkusen-Schlebusch aufbauend auf den bereits vorliegenden Planun-
gen bzw. Planungs- und Baubeschlüssen und der Beantragung von ent-
sprechenden Fördermitteln. 

• Priorität 3: Entsiegelung des Parkplatzes an der Scharnhorststraße. 

• Priorität 4: Entsiegelung der Teilfläche am Eingang des Neuland-Parks. 

• Priorität 5: Entsiegelung an der Gustav-Heinemann-Straße. 

• Priorität 6: Entsiegelung des Parkplatzes an der Borkumstraße. 

• Priorität 7: Klimaangepasste Umgestaltung des Quartiersplatzes in Opla-
den (Kolberger Straße/Adam-Riese-Straße).“ 

 
Ratsmitglied Dirk Löb (SPD) bittet die Verwaltung darum, die Politik rechtzei-
tig zu informieren, sollte es zu Problemen oder Verzögerungen kommen. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) zweifelt für die Entsiege-
lung des Parkplatzes an der Musikschule der Stadt Leverkusen an, dass die 
Stadt Gestaltungsspielräume hat, da eine 90-prozentige Förderung durch das 
Land vorliegt. Außerdem führt er aus, dass bei der ursprünglichen Einbrin-
gung der Vorlage zur Entsiegelung von der Verwaltung darauf hingewiesen 
wurde, dass die Sache eilig sei, da ansonsten die Fördergelder verloren ge-
hen würden. Hiervon sei in der aktuellen Vorlage nicht mehr die Rede. Au-
ßerdem sei der Neulandpark durch Landesmittel gefördert worden, auf denen 
noch eine Bindungsfrist liege. Aus diesem Grund zweifelt er an, dass hier 
Entsiegelungen vorgenommen werden können. Das Gelände des Kulturaus-
besserungswerkes könne zudem nicht entsiegelt werden. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, über die Ent-
siegelung des Parkplatzes an der Musikschule einzeln abzustimmen. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 13 (4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 

FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 53 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den von Susanne 
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Weber (01) vorgeschlagenen Beschlussentwurf abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt die folgenden Beschlüsse der Bezirksvertretung für den 

Stadtbezirk I vom 01.12.2025 und der Bezirksvertretung für den Stadtbe-
zirk II vom 02.12.2025 zur Kenntnis: 
 
„Beschluss der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I: 

 
Die Verwaltung wird aufgrund der höchsten Realisierungschance im Ent-
siegelungsmodul 2 durch die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I be-
auftragt, unter Berücksichtigung der rechtlichen und fachlichen Regularien 
eine Planung für die Entsiegelung der Teilfläche am Eingang des Neu-
land-Parks zu erstellen (Anlage 1 der Vorlage Nr. 2025/3531).“ 
 
„Beschluss der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk II: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk II beschließt, als Projekt für die 
Umsetzung von Elementen des Schwammstadtprinzips die klimaange-
passte Umgestaltung des Quartiersplatzes in Opladen (Kolberger Stra-
ße/Adam-Riese-Straße) vorzusehen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
rechtliche und fachliche Umsetzungsmöglichkeit sowie die Inanspruch-
nahme von Fördermitteln zu prüfen und gemeinsam mit dem Kulturaus-
besserungswerk und dem Haus der Jugend eine abgestimmte Planung zu 
erarbeiten. 
 
Eine Umsetzung dieser Maßnahme erfolgt in Abhängigkeit der noch zu 
treffenden Entscheidungen des Stadtrates zur Priorisierung aller Entsie-
gelungsmaßnahmen im Stadtgebiet und der Einstellung entsprechender 
Haushaltsmittel durch den Stadtrat zu gegebener Zeit.“ 
 

2. Der Baumaßnahme zur Entsiegelung des Parkplatzes der Musikschule 
der Stadt Leverkusen mit voraussichtlichen Kosten i. H. v. 879.000 €  
wird vorbehaltlich einer 90-prozentigen Förderzusage durch das Ministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen (MUNV NRW) und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-
tel unter Einbeziehung der nachfolgenden Änderungen zugestimmt (vgl. 
Anlage 2 der Vorlage Nr. 2025/3531), sofern der städtische Eigenanteil 
für die Förderung den Betrag von 100.000 € nicht überschreitet: 

 

• Die in der Planung vorgesehene feste Bühne entfällt. 
 

• Es wird eine naturnahe, weitgehend unbebaute Fläche vorgesehen, auf 
der bei Bedarf eine mobile Bühne temporär aufgestellt werden kann. Die 
Anschaffung einer eigenen mobilen Bühne oder vergleichbarer fester 
Bühnenelemente ist nicht Bestandteil der Maßnahme. 
 

• Zusätzliche feste Gestaltungselemente (z. B. Bänke, Podeste, sonstige 



- 45 - 
 
 

 
Einbauten) werden in der Planung nicht berücksichtigt bzw. entfallen. 
 

• Die Planung hat den Schwerpunkt auf Entsiegelung und Bepflanzung zu 
legen. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die bestehenden Beschlüsse zu Entsie-

gelungsmaßnahmen systematisch nach den folgenden Prioritäten auf der 
Basis der Anlage 2 dieser Vorlage zu planen, Fördermittel zu akquirieren, 
noch weitere erforderliche poltische Beschlüsse einzuholen, die erforder-
lichen Finanzmittel in den Haushalt einzustellen und die Maßnahmen 
umzusetzen:  

 

• Priorität 1: Entsiegelung des Parkplatzes an der Musikschule der Stadt 
Leverkusen mit unter Beschlusspunkt 2 genannten Änderun-
gen/Ergänzungen. 

• Priorität 2: Entsiegelung und Aufwertung der Schulhöfe der Käthe-
Kollwitz-Gesamtschule in Rheindorf und der städtischen Gesamtschule 
Leverkusen-Schlebusch aufbauend auf den bereits vorliegenden Planun-
gen bzw. Planungs- und Baubeschlüssen und der Beantragung von ent-
sprechenden Fördermitteln. 

• Priorität 3: Entsiegelung des Parkplatzes an der Scharnhorststraße. 

• Priorität 4: Entsiegelung der Teilfläche am Eingang des Neuland-Parks. 

• Priorität 5: Entsiegelung an der Gustav-Heinemann-Straße. 

• Priorität 6: Entsiegelung des Parkplatzes an der Borkumstraße. 

• Priorität 7: Klimaangepasste Umgestaltung des Quartiersplatzes in Opla-
den (Kolberger Straße/Adam-Riese-Straße). 

 
dafür: 45 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
dagegen: 19 (11 AfD, 4 OP, 3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 2 (FDP) 
  

 
22 2. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen 

  
22.1 Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 21.11.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3547 

- m. Stn. v. 12.12.2025 
- Nr.: 2025/0070 
  

22.2 Verwaltungsvorlage 
- m. Anfr. der FDP-Ratsgruppe v. 21.11.2025 m. Stn. v. 28.11.2025 
- Nr.: 2025/3547 
  

 Die Tagesordnungspunkte 22.1 (Antrag Nr. 2025/0070) und 2025/3547 (Vor-
lage Nr. 2025/3547) werden gemeinsam beraten. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, im Falle einer 
Ablehnung des Antrags Nr. 2025/0070), eine Regelung in der Satzung vorzu-
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sehen, dass Sperrmüll bereits ab 16.00 Uhr an die Straße gestellt werden 
darf. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über den Antrag Nr. 
2025/0070 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 9 (4 OP, 2 Die Linke, 2 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 56 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

2 BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (1 Die Linke, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Daraufhin lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag von 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), eine Regelung in der 
Satzung vorzusehen, dass Sperrmüll bereits ab 16.00 Uhr an die Straße ge-
stellt werden darf, abstimmen. 
 
dafür: 9 (3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 

Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 59 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Susanne Weber (01) erläutert, dass die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk 
III eine geänderte Beschlussempfehlung in der Form abgegeben hat, dass 
die im § 23 Absatz 3 der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Le-
verkusen genannte Frist für die zur Berechnung des benötigten Gefäßvolu-
mens erforderlichen Angaben und Auskünfte von zwei auf drei Wochen ver-
längert werden soll. 
 
Sascha Inderwisch (20) erklärt darauf, dass es sich bei der in § 23 Absatz 3 
genannten Frist von zwei Wochen um eine Konkretisierung des in § 23 Ab-
satz 1 genannten Begriffes „unverzüglich“ handelt. Vom Bundesgerichtshof 
wurde entschieden, dass „unverzüglich“ eine Obergrenze von zwei Wochen 
bedeutet. Diese Frist wird von der Verwaltung in der Praxis auch bereits an-
gewendet und hier komme es zu keinen Problemen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt daher über die Vorlage Nr. 
2025/3547 in ihrer ursprünglichen Fassung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die „Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
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Stadt Leverkusen vom 03.11.2022“ wird gemäß der Anlage 4 zur Nieder-
schrift beschlossen. 
 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 11 AfD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
23 Programm zur gemeinnützigen verpflichtenden Arbeit für Asylbewerber in Lever-

kusen 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 26.11.2025 
- Nr.: 2025/0084 
  

 Ratsmitglied Tim Feister (CDU) beantragt, den Antrag für erledigt zu erklären, 
da der Rat am 10.02.2025 beschlossen hat, das Thema in die Controlling-
gruppe Integration zu vertagen.  
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 38 (OB, 21 CDU, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 26 (14 SPD, 11 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 4 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Die Linke) 
  

 
24 Einführung der Bezahlkarte für Leistungsberechtigte nach dem Asylbewerber-

leistungsgesetz 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 30.11.2025 
- Nr.: 2025/0100 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass 
er es als keine gute demokratische Kultur erachte, wenn Anträge vom Rat für 
erledigt erklärt werden. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt anschließend über den Antrag ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 11 (AfD) 
dagegen: 57 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 
Klimaliste Leverkusen) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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25 Neufassung der Gebührensatzung für Übergangsheime sowie Satzung zur 1. 

Änderung der Satzung über den Betrieb von Unterkünften für die vorläufige Un-
terbringung von ausländischen Flüchtlingen, (Spät-)Aussiedlern und Obdachlo-
sen 
  

25.1 Anpassung der Härtefallklausel zum Schutz von Arbeitnehmern 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 03.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3569 
- Nr.: 2025/0108 
  

25.2 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2025/3569 
  

 Die Tagesordnungspunkte 25.1 (Antrag Nr. 2025/0108) und 25.2 (Vorlage Nr. 
2025/3569) werden gemeinsam beraten. 
 
Ratsmitglied Santharupiny David (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet um Ab-
stimmung der Vorlage Nr. 2025/3569 in der Fassung der Beschlussempfeh-
lung des Sozialausschusses vom 27.11.2025, dass sichergestellt sein muss, 
dass Bewohnende im Vorfeld der Abmeldung vom Wohnsitz nach 14 Tagen 
Abwesenheit informiert werden müssen. Außerdem soll diese Information 
sieben Tage vor Ablauf der vorgenannten Frist in schriftlicher Form an die 
benutzungsberechtigte Person erfolgen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über den Antrag Nr. 
2025/0108 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der § 4 - Härtefallklausel - der Gebührenordnung wird wie folgt angepasst:  
 
“Ergeben sich aus der Anwendung dieser Satzung im Einzelfall besondere, 
insbesondere nicht beabsichtigte Härten, so soll die Verwaltung in Ausübung 
pflichtgemäßen Ermessens Maßnahmen wie Stundung, Ermäßigung, Nieder-
schlagung oder Erlass prüfen. Ein Härtefall liegt insbesondere vor, wenn die 
Gebührenerhebung zu einer wirtschaftlichen Existenzgefährdung führen wür-
de oder unbillig ist.” 
 
dafür: 34 (14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 Die Linke, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 FDP, 1 Klimaliste Le-
verkusen) 

dagegen: 33 (OB, 21 CDU, 11 AfD) 
Enth.: 1 (FDP) 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Vorlage Nr. 
2025/3569 in der Fassung der Beschlussempfehlung des Sozialausschusses 
einschließlich der soeben gefassten Änderung abstimmen. 
 
Beschluss: 
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1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Neufassung der Satzung 

über die Erhebung von Nutzungsgebühren für die vorläufige Unterbrin-
gung von ausländischen Flüchtlingen, (Spät-)Aussiedlern und Obdachlo-
sen in von der Stadt Leverkusen betriebenen Unterkünften (siehe Anlage 
5 zur Niederschrift). 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Satzung zur 1. Änderung 

der Satzung über den Betrieb von Unterkünften für die vorläufige Unter-
bringung von ausländischen Flüchtlingen, (Spät-)Aussiedlern und Ob-
dachlosen vom 18. Dezember 2017 (siehe Anlage 6 zur Niederschrift). 

 
dafür: 56 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 12 (11 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
26 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
26.1 Schulwegsicherungskonzept 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 08.12.2025 
- Nr.: 2025/0106 
  

 Beigeordneter Alexander Lünenbach erklärt, dass die Verwaltung das Schul-
wegsicherungskonzept und die Initiativen dahinter begrüßt. Er weist darauf 
hin, dass das umfassende Schulwegsicherungskonzept fertiggestellt ist und 
voraussichtlich am 13.01.2026 zunächst intern vorgestellt wird. Anschließend 
sollen Abstimmungstermine mit dem Bildungsausschuss und den Bezirksver-
tretungen für Ende Februar 2026 vereinbart werden, in denen die Datenblät-
ter zu den einzelnen Schulstandorten vorbesprochen werden sollen. So kön-
nen Wünsche und Anregungen der Politik noch vor Veröffentlichung in das 
Konzept aufgenommen werden. Die Vorlage soll dann in den Sitzungsturnus 
April/Mai 2026 eingebracht werden. Die Verwaltung setzt während des gan-
zen Prozesses weiterhin kleinere Maßnahmen, die keinen politischen Be-
schluss erfordern, um. Zudem hat die Verkehrslenkung begonnen, die 
Schulwegkarten für die Grundschulen einzeln abzulaufen. Sie wird daraufhin 
detaillierte Protokolle erstellen. Acht Grundschulstandorte konnten aktuell 
bereits behandelt werden. 
 
Ratsmitglied Claudia Wiese (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt darauf-
hin, den Antrag für erledigt zu erklären. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 42 (14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 2 Die 

Linke, 2 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 25 (OB, 21 CDU, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
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Dezernat IV 
  

27 Satzung zur 7. Änderung der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend 
der Stadt Leverkusen vom 10.10.1994 
- Nr.: 2025/0041 
  

 Beigeordneter Marc Adomat zieht die Vorlage für die Verwaltung zurück und 
kündigt eine neue Vorlage für den Kinder- und Jugendhilfeausschuss im 
nächsten Sitzungsturnus an. 
  

 
28 Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für 

die Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege 
oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich der Stadt Leverkusen vom 
26.10.2023 
- mit aktualisierter Anlage 1 v. 21.11.2025 
- Nr.: 2025/3571 
  

 Ratsmitglied Max Haacke (SPD) beantragt, die Elternbeiträge in folgenden 
Staffelungen zu erhöhen: 
 

• Stufe 1: wird nicht gezahlt, 

• Stufe 2 bis 3: keine Anpassung, 

• Stufe 4: 1 %, 

• Stufe 5: 2 %, 

• Stufe 6 bis 10: 3 %. 
 
Ratsmitglied Markus von Laszewski (OP) beantragt, die Elternbeiträge zum 
01.08.2026 in Höhe von 3 % einmalig zu erhöhen und anschließend jährlich 
erneut darüber zu befinden. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über den Antrag von Rats-
mitglied Max Haacke (SPD), die Elternbeiträge in verschiedenen Staffelun-
gen zu erhöhen, abstimmen. 
 
dafür: 14 (SPD) 
dagegen: 51 (OB, 22 CDU, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 4 (3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Darauf lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag von Ratsmit-
glied Markus von Laszewski (OP), die Elternbeiträge zum 01.08.2026 in Hö-
he von 3 % einmalig zu erhöhen und anschließend jährlich erneut darüber zu 
befinden, abstimmen. 
 
dafür: 32 (OB, 22 CDU, 4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
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FDP) 

dagegen: 37 (14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Die Linke, 1 
Klimaliste Leverkusen) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Vorlage in der 
Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
vom 20.11.2025 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Vorlage in der Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Ju-
gendhilfeausschusses vom 20.11.2025 
 
dafür: 28 (OB, 22 CDU, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 41 (14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 Die 

Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist die Vorlage abgelehnt. 
 

 
29 "Frühe Hilfen" in Leverkusen ab 2026 

- Nr.: 2025/3561 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird ermächtigt, die mit Ratsbeschluss zuletzt am 

14.12.2020 (Vorlage Nr. 2020/0037) genehmigte, sozialräumliche Um-
setzung der Konzeption der „Frühe Hilfen“ bis auf Weiteres fortzuführen 
und hierzu neue Kooperationsvereinbarungen mit den bisherigen Träge-
rinnen und Trägern der freien Jugendhilfe der Frühen Hilfen zur Fortset-
zung der „Frühe Hilfen“ auf der Grundlage des am 07.05.2018 durch den 
Rat der Stadt Leverkusen beschlossenen Fachkonzeptes (Vorlage 
Nr. 2018/2174) abzuschließen. Die jeweiligen Trägerinnen und Träger in 
den jeweiligen Regionen ergeben sich aus der Begründung dieser Vorla-
ge. 
 
Den Trägerinnen und Trägern werden entsprechend dieser Beschluss-
vorlage Personalkosten, Sach- und Gemeinkosten, etc. erstattet. Die ein-
zelnen Posten sind in der Begründung aufgeführt.  

 
2. Dem Kinder- und Jugendhilfeausschuss ist jährlich ein Statusbericht vor-

zulegen. 
 
- einstimmig - 
 
Ratsmitglied Sandra Scherren-Breuer (CDU) hat gemäß § 31 GO NRW an 
der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
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30 Wirtschaftsplan 2026 des Sportpark Leverkusen 

- Nr.: 2025/3559 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2026 für den kommunalen Eigenbetrieb „Sportpark 

Leverkusen" (SPL) wird wie folgt festgestellt: 
 

1a. Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
Erträge: 12.267.000 €. 
Aufwand 15.157.000 €. 

 
1b. Im Vermögensplan werden festgesetzt: 

Einnahmen: 631.000 €. 
Ausgaben: 631.000 €. 

 
1c. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis ge-

nommen. 
 

1d. Die Stellenübersicht wird in der beigefügten Fassung beschlossen. 
 

1e. Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2026 wird auf 
20.000.000 € festgelegt. 

 
dafür: 62 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
  

 
31 Projektaufruf 2025/2026 zum Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sport-

stätten" - Beantragung der Förderung für die "Sanierung/Erneuerung der Sport-
platzanlage Leverkusen-Rheindorf" 
- Nr.: 2025/0044 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Teilnahme am Projektaufruf 2025/2026 zum Bundesprogramm 

„Sanierung kommunaler Sportstätten" für die „Sanierung/Erneuerung der 
Sportplatzanlage Leverkusen-Rheindorf“ wird zugestimmt. 

 
2. Die Stadt Leverkusen, vertreten durch den Sportpark Leverkusen (SPL), 

wird beauftragt, den entsprechenden Förderantrag auf der Grundlage der 
beiliegenden Entwurfsplanung fristwahrend zu stellen. 

 
3. Die prognostizierten Gesamtkosten der Entwurfsplanung betragen gemäß 

Kostenberechnung nach DIN 276 nach heutigem Stand 2.573.260 €, ein-
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schließlich Mehrwertsteuer. Die benötigten Eigenmittel in Höhe von 25 % 
der Gesamtausgaben werden im Wirtschaftsplan des SPL dargestellt.  

 
dafür: 68 (OB, 22 CDU, 14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
32 Projektaufruf 2025/2026 zum Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sport-

stätten" - Sportanlage Birkenberg 
  

32.1 Beantragung der Förderung für die "Sanierung/Erneuerung der Sportplatzanlage 
Birkenberg im Ortsteil Leverkusen-Opladen" 
- Nr.: 2025/0045 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Teilnahme am Projektaufruf 2025/2026 zum Bundesprogramm 

"Sanierung kommunaler Sportstätten" für die "Sanierung/Erneuerung der 
Sportanlage Birkenberg im Ortsteil Leverkusen-Opladen" wird zugestimmt. 

 
2. Die Stadt Leverkusen, vertreten durch den Sportpark Leverkusen (SPL), 

wird beauftragt, den entsprechenden Förderantrag auf der Grundlage der 
beiliegenden Entwurfsplanung fristwahrend zu stellen. 

 
3. Die prognostizierten Gesamtkosten der Entwurfsplanung betragen gemäß 

Kostenberechnung nach DIN 276 nach heutigem Stand 2.399.320,00 €, 
einschließlich Mehrwertsteuer. Die benötigten Eigenmittel in Höhe von 25 
% der Gesamtausgaben werden im Wirtschaftsplan des SPL dargestellt.  

 
dafür: 68 (OB, 22 CDU, 14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
32.2 Beantragung der Förderung für die "Sanierung Terrassenhaus auf der Sportan-

lage Birkenberg im Ortsteil Leverkusen-Opladen" 
- Nr.: 2025/0046 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Teilnahme am Projektaufruf 2025/2026 zum Bundesprogramm 

"Sanierung kommunaler Sportstätten" für die "Sanierung Terrassenhaus 
der Sportanlage Birkenberg im Ortsteil Leverkusen-Opladen" wird zuge-
stimmt. 

 
2. Die Stadt Leverkusen, vertreten durch den Sportpark Leverkusen (SPL), 
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wird beauftragt, den entsprechenden Förderantrag auf der Grundlage der 
beiliegenden Entwurfsplanung fristwahrend zu stellen. 

 
3. Die prognostizierten Gesamtkosten der Entwurfsplanung betragen gemäß 

Kostenberechnung nach DIN 276 nach heutigem Stand 1.550.000 €, ein-
schließlich Mehrwertsteuer. Die benötigten Eigenmittel in Höhe von 25 % 
der Gesamtausgaben werden im Wirtschaftsplan des Sportpark Lever-
kusen dargestellt.  

 
dafür: 67 (OB, 22 CDU, 14 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
33 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
33.1 Förderung von Tageseinrichtungen für Kinder freier Träger 

- Übernahme des Trägeranteils für die Ev. Tageseinrichtung für Kinder, Pfarrer-
Klein-Str. 16 (Arche Noah) des Ev. KITA-Verbands für den Kirchenkreis Lever-
kusen 
- Nr.: 2025/0066 
  

 Beschluss: 
 
1. Im Zuge der geplanten Erweiterung der evangelischen Kindertagesein-

richtung „Arche Noah“ in Leverkusen-Lützenkirchen (Pfarre-Klein-Straße) 
von drei auf  fünf Gruppen erhält der Ev. KITA-Verband mit Blick auf die 
Schaffung von insgesamt 32 zusätzlichen Betreuungsplätzen (bis zu 
zehn Plätze für Kinder unter drei Jahren und bis zu 22 Plätze für Kinder 
von drei Jahren bis zum Schuleintritt) von der Stadt Leverkusen, vorbe-
haltlich einer 90%igen Landesförderung zur investiven Förderung Maß-
nahme, die Förderung des 10%igen Eigenanteils, vorbehaltlich der Zu-
stimmung durch die Bezirksregierung. Der 10%ige Eigenanteil beläuft 
sich auf 120.640,00 €.  

 
2. Die dazu notwendigen Finanzmittel in Höhe von insgesamt 1.206.400,00 

€ werden, vorbehaltlich des Ratsbeschlusses und der Genehmigung der 
Bezirksregierung mit der Mittelanmeldung 2026 im investiven Budget bei 
Finanzstelle 51000605021040, Finanzposition 781800 bereitgestellt. Im 
Gegenzug ist die Einzahlung in Höhe von 1.085.760,00 € (90%ige Lan-
desförderung) im investiven Budget ebenfalls bei Finanzstelle 
51000605021040, Finanzposition 681100 zu etatisieren.  

 
3. Für den Betrieb der dann 5-gruppigen Kindertageseinrichtung übernimmt 

die Stadt Leverkusen mit der Inbetriebnahme der zusätzlichen zwei neu-
en Gruppen (voraussichtlich in 2026) den gesetzlichen Trägeranteil zu 
den Betriebskosten gemäß dem Kinderbildungsgesetz (KiBiz). Darüber 
hinaus erhält der Träger für die zwei weiteren Gruppen ebenfalls einen 
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Verwaltungskostenanteil von 3% auf der Grundlage der jährlichen Kind-
pauschalen gemäß KiBiz und die Erstattung zu den anerkennungsfähi-
gen Kosten zur Kaltmiete, die nicht über das KiBiz refinanziert werden. 
Die im Bestand geführten drei Gruppen werden bereits entsprechend von 
der Stadt Leverkusen gefördert.  

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Träger die verbindliche vertragli-

che Regelung zur Finanzierung des Betriebes der Einrichtung mit dann 
fünf Gruppen zu treffen.  

 
5. Die notwendigen konsumtiven Finanzmittel werden im Rahmen des jähr-

lichen Budgets ab 2026 ff. beim Innenauftrag 510006050203 – Betreu-
ung von Kindern in Tageseinrichtungen in freier Trägerschaft – bereitge-
stellt.  

 
dafür: 67 (OB, 22 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
33.2 Beteiligung am Projektaufruf „Sanierung kommunaler Sportstätten 2025/2026“ 

mit dem Projekt „Hallenbad Bergisch Neukirchen“ 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 10.12.2025 
- Nr.: 2025/0121 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Sportpark Leverkusen wird aufgefordert, eine Interessensbekundung 

bis zum 15.01.2026 für das Projekt Ersatzneubau Hallenbad Bergisch 
Neukirchen abzugeben und sich am Projektaufruf „Bundesprogramm: 
Sanierung kommunaler Sportstätten 2025/2026“ zu beteiligen.  

 
2. Der kommunale Eigenanteil ist über den städtischen Haushalt aufzubrin-

gen. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, wie die Eigenmittel abge-
bildet werden können.  

 
dafür: 64 (OB, 22 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
  
Oberbürgermeister Stefan Hebbel unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 

 
Dezernat V 
  

34 Kosten- und Ertragsrechnung sowie Entscheidungsalternativen der City-C-
Revitalisierung 
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- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 24.10.2025 
- Nr.: 2025/0039 
  

 Ratsmitglied Oliver Faber (OP) zieht den Antrag zurück. 
  

 
35 Satzung zur 27. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Le-

verkusen 
  

35.1 Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Leverkusen  
- Eingabe nach § 24 GO NRW vom 28.11.2025 
- Nr.: 2025/0087 
  

35.2 Zeichen der Anteilnahme: Gebühren für Bestattungen von kleinen Kindern nicht 
erhöhen 
- Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.11.2025 zur 
Vorlage Nr. 2025/3532 
- m. Stn. v. 08.12.2025 
- Nr.: 2025/0073 
  

35.3 Überarbeitung der Leverkusener Friedhofssatzung nach dem Kölner- bzw. WEI-
HER-Model 
- Änderungsantrag der AfD-Fraktion vom 26.11.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3532 
- m. Stn. v. 08.12.2025 
- Nr.: 2025/0081 
  

35.4 Künftiger Umgang mit Friedhofsgebühren 
- Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 03.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3532 
- Nr.: 2025/0109 
  

35.5 Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 05.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3532 
- Nr.: 2025/0113 
  

35.6 Verwaltungsvorlage 
- m. Anfrage SPD-Fraktion v. 20.11.2025 m. Stn. v. 03.12.2025 
- m. Erg. v. 11.12.2025 
- m. Frage v. Ratsmitglied Hansen (FDP) v. 08.12.2025 u. Stn. v. 12.12.2025 
- Nrn.: 2025/3532 und 2025/3532/1 
  

 Die Tagesordnungspunkte 35.1 (Eingabe nach § 24 GO NRW Nr. 
2025/0087), 35.2 (Antrag Nr. 2025/0073), 35.3 (Antrag Nr. 2025/0081), 35.4 
(Antrag Nr. 2025/0109), 35.5 (Antrag Nr. 2025/0113) und 35.6 (Vorlage Nr. 
2025/3532 mit Ergänzung Nr. 2025/3532/1) werden gemeinsam beraten. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, die Erhöhun-
gen bei Erdgräbern und Urnenbestattungen gleichmäßig vorzunehmen. 
 
Im Verlauf der Diskussion beantragt Ratsmitglied Thomas Konrad (SPD) eine 
Sitzungsunterbrechung. 
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Beigeordneter Marc Adomat erklärt, dass heute eine gültige Satzung be-
schlossen werden muss. Im nächsten Jahr wird ein Arbeitskreis zum Thema 
„Friedhofsgebührensatzung“ gegründet, damit zukünftige Inhalte einer Sat-
zung dort besprochen und erarbeitet werden können. Die in der heutigen 
Diskussion gemachten Vorschläge werden dort ebenfalls beraten. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel unterbricht anschließend die Sitzung für 
eine Beratungspause, wie von Ratsmitglied Thomas Konrad (SPD) erbeten. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel 
über den Antrag von Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), die 
Erhöhungen bei Erdgräbern und Urnenbestattungen gleichmäßig vorzuneh-
men, abstimmen. 
 
dafür: 15 (11 AfD, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste 

Leverkusen) 
dagegen: 50 (OB, 22 CDU, 13 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 2 

FDP) 
Enth.: 3 (Die Linke) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Ergänzungs-
vorlage Nr. 2025/3532/1 und die Verweisung der übrigen Anträge in den Ar-
beitskreis zum Thema „Friedhofsgebührensatzung“ abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Kostenkalkulation und die Gebührenbedarfsberechnung werden zur 

Kenntnis genommen (Hinweis auf die Anlagen 1 bis 2 sowie Anlagen 3-9 
in aktualisierter Fassung der Vorlage Nr. 2025/3532/1).  

 
2. Die Satzung zur 27. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe 

der Stadt Leverkusen wird in der als Anlage 7 zur Niederschrift beigefüg-
ten aktualisierten Fassung beschlossen. 

 
3. Die Eingabe nach § 24 GO NRW Nr. 2025/0087 sowie die Anträge Nrn. 

2025/0073, 2025/0081, 2025/0109 und 2025/0113 werden in den Ar-
beitskreis zum Thema „Friedhofsgebührensatzung“ verwiesen. 

 
dafür: 43 (OB, 22 CDU, 3 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 18 (3 SPD, 11 AfD, 3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 7 (SPD) 
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36 8. Änderung der Satzung für die Friedhöfe der Stadt Leverkusen 

  
36.1 Hinweis auf Haustiere im Grab ermöglichen 

- Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.11.2025 zur 
Vorlage Nr. 2025/3480 
- Nr.: 2025/0074 
  

36.2 8. Änderung der Satzung für die Friedhöfe der Stadt Leverkusen 
- Prüfauftrag 
- Änderungsantrag der Gruppe FDP vom 04.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3480 
- Nr.: 2025/0111 
  

36.3 Verwaltungsvorlage 
- m. Anfr. v. Ratsmitglied Konrad (SPD) v. 14.11.2025 m. Stn. v. 02.12.2025 
- Nr.: 2025/3480 
  

 Der Tagesordnungspunkt 36.1 (Antrag Nr, 2025/0074) wurde über den Nach-
trag von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
Die Tagesordnungspunkte 36.2 (Antrag Nr. 2025/0111) und 36.3 (Vorlage 
2025/3480) werden gemeinsam beraten. 
 
Susanne Weber (01) weist auf folgende in der Bezirksvertretung für den 
Stadtbezirk II am 02.12.2025 zur Vorlage Nr. 2025/3480 beschlossene Ände-
rungen hin: 
 

- geänderte Formulierung zu § 12a Nr. 1: „Der Friedhofsträger soll zu-
lassen, dass in eine bereits belegte Erdgrabstätte kremierte Haustiere 
als Grabbeigabe eingebracht werden.“ 
 

- Die Bestattung ohne Sarg wird für alle zu bestattenden Personen, un-
abhängig von der Zugehörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft, er-
möglicht. Die 8. Änderungssatzung Friedhöfe wird entsprechend an-
gepasst. 

 
Silke Thyssen (67) erklärt, dass diese Änderungen geprüft wurden und hier-
gegen keine rechtlichen Bedenken bestehen. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, in § 10 Abs. 3 
der Satzung das Wort „entsorgen“ zu streichen. Außerdem beantragt er, in 
der Satzung einheitlich das Wort „Behältnisse“ zu verwenden. 
 
Im Anschluss an die Diskussion trägt Susanne Weber (01) folgende sich aus 
den Beratungen ergebende Änderungen zur ursprünglich vorgelegten Ände-
rungssatzung aus der Vorlage Nr. 2025/3480 vor: 
 

„§ 4 
 
§ 9 Nr. 1 erhält folgende Neufassung: 
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Auf den Friedhöfen der Stadt Leverkusen sind Erdbeisetzungen nur in Sär-
gen und Leichentüchern zulässig. Bei der sarglosen Grablegung hat die be-
stattungspflichtige Person das Bestattungspersonal in eigener Verantwortung 
zu stellen und für etwaige Mehrkosten aufzukommen. Der Transport inner-
halb des Friedhofs muss immer in einem geschlossenen Sarg erfolgen. 
 

§ 7 
 
§ 12a wird mit der Überschrift „Haustiere“ wie folgt neu eingefügt: 
§ 12a Nr. 1: 
Der Friedhofsträger soll zulassen, dass in eine bereits belegte Erdgrabstätte 
kremierte Haustiere als Grabbeigabe eingebracht werden. 
§ 12a Nr. 2: 
Hinweise auf die Einbringung dürfen nicht an der Grabstätte angebracht wer-
den.“ 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über die Änderungsanträge 
von Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), in § 10 Abs. 3 der 
Satzung das Wort „entsorgen“ zu streichen und in der Satzung einheitlich das 
Wort „Behältnisse“ zu verwenden, abstimmen. 
 
dafür: 8 (1 AfD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Die Linke, 2 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 49 (OB, 21 CDU, 7 SPD, 9 AfD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP) 
Enth.: 11 (7 SPD, 1 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
 
Damit sind die Anträge abgelehnt. 
 
Ratsmitglied Valeska Hansen (FDP) verweist auf den Antrag Nr. 2025/0111 
der FDP, in dem geprüft werden soll, wie die bestehenden gärtnerisch be-
treuten Kooperations-Grabfelder ausgeweitet werden können und wie ge-
währleistet werden kann, dass diese Bestattungsform künftig nicht mehr als 
„anonymes Urnengrab“ in den Bestattungsurkunden ausgewiesen wird. 
 
Silke Thyssen (67) erklärt, dass die Verwaltung eine Ausweitung der Koope-
rations-Grabfelder prüfen wird. 
Außerdem erklärt sie, dass es sich nicht um die Bestattungsurkunden son-
dern um die Gebührenbescheide handelt, in denen die Bestattungsform 
„anonymes Urnengrab“ ausgewiesen wird. Dies wird durch die eingesetzte 
Software vorgenommen, die keine andere Möglichkeit zulässt. Die Verwal-
tung bemüht sich momentan um die Beschaffung einer anderen Software, mit 
der Gebührenbescheide möglicherweise anders gestaltet werden können. 
 
Der Prüfantrag Nr. 2025/0111 ist somit erledigt. 
 
Daraufhin lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Vorlage Nr. 
2025/3480 mit den vorgetragenen Änderungen abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die 8. Änderung der Satzung für die 
Friedhöfe der Stadt Leverkusen in der in der Anlage 8 zur Niederschrift bei-
gefügten Fassung. 
 
dafür: 55 (OB, 20 CDU, 14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 11 (AfD) 
 

 
37 Kita Dhünnstraße Brandschutz- und Sevesoertüchtigung, Dhünnstraße 12 a/c in 

Leverkusen 
- Planungs- und Baubeschluss 
- m. Anfr. v. Ratsmitglied Hansen (FDP) v. 14.11.2025 m. Stn. v. 03.12.2025 
- m. erg. Stn. v. 04.12.2025 zur Anfr. v. 14.11.2025 
- Nr.: 2025/3514 
  

 Ratsmitglied Tim Feister (CDU) beantragt eine Vertagung der Vorlage in den 
nächsten Sitzungsturnus. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 60 (OB, 21 CDU, 10 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 7 (3 SPD, 3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
38 Komplettsanierung Bestandsgebäude Flüchtlingsunterkunft Sandstraße 65/67 in 

Leverkusen-Opladen 
- Planungs- und Baubeschluss 
- Nr.: 2025/3521 
  

 Ratsmitglied Tim Feister (CDU) beantragt eine Vertagung der Vorlage in den 
nächsten Sitzungsturnus. 
 
Beigeordneter Alexander Lünenbach weist darauf hin, dass bei einer Be-
schlussfassung der Vorlage in der regulären Sitzung des Rates am 
23.02.2026 Fördermittel verloren gehen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel unterbricht die Sitzung für eine kurze Bera-
tungspause. 
 
Nach der Beratungspause erklärt Oberbürgermeister Stefan Hebbel, dass bei 
einer Beschlussfassung in der Sitzung des Rates am 19.01.2026 keine För-
dermittel verloren gehen würden. 
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Ratsmitglied Stephan Adams (OP) beantragt daher eine Vertagung der Vor-
lage in die Ratssitzung am 19.01.2026. 
 
Darüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 64 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 4 (3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
39 GGS Morsbroicher Straße 14 - Erweiterung zur 3-Zügigkeit 

- Kostenanpassung 
- Nr.: 2025/3553 
  

 Ratsmitglied Christoph Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet darum, dass 
über das Ergebnis der Prüfung einer Regressforderung wegen schlechter 
Planung durch Dritte über z.d.A.: Rat berichtet wird. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel sagt dies zu. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Anpassung der Gesamtbaukosten der Erweiterung der GGS 

Morsbroicher Straße 14 auf 23.800.000 €, einschließlich Mehrwertsteuer, 
wird zugestimmt. 

 
2. Für das Haushaltsjahr 2026 müssen auf der Finanzstelle 

65030170011095 zusätzlich 2.500.000 € vorbehaltlich der Zustimmung 
der Bezirksregierung zum Haushalt 2026 zur Verfügung gestellt werden. 

 
3. Die Verlängerung der Bauzeit bis Anfang 2027 wird zur Kenntnis ge-

nommen. 
 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
40 Erneuerung der Rundsteueranlage für die öffentliche Straßenbeleuchtung 

- Nr.: 2025/3522 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, die Maßnah-
me von der EVL finanzieren, errichten und erhalten zu lassen. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 7 (2 AfD, 3 Die Linke, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 

Klimaliste Leverkusen) 



- 62 - 
 
 

 
dagegen: 55 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 6 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
Enth.: 3 (2 AfD, 1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Vorlage ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Erneuerung der Rundsteueranlage für die Straßenbeleuchtung sowie der 
dazugehörigen Schaltschränke wird zugestimmt.  
 
dafür: 65 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Ratsmitglied Wolfgang Sasse (CDU) hat gemäß § 31 GO NRW an der Bera-
tung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
  

 
41 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Leverkusen über die Anstalt des 

öffentlichen Rechts „Technische Betriebe der Stadt Leverkusen" 
- Nr.: 2025/3426 
  

 Beschluss: 
 
Die 8. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Leverkusen über die Anstalt 
des öffentlichen Rechts „Technische Betriebe Leverkusen“ wird gemäß der 
Anlage 9 zur Niederschrift beschlossen. 
 
dafür: 64 (OB, 21 CDU, 12 SPD, 11 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
42 Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 2026 

- Nr.: 2025/0096 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 25.11.2025 beschlosse-
ne Satzung zur Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebüh-
ren 2026 (Anlage 10 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
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43 Festsetzung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren 2026 

- Nr.: 2025/0097 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 25.11.2025 beschlosse-
ne Satzung zur Festsetzung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren 2026 
(Anlage 11 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
44 Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2026 

- Nr.: 2025/0098 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 25.11.2025 beschlosse-
ne Satzung zur Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2026 (Anlage 
12 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
45 17. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreinigung in der Stadt Le-

verkusen (Straßenreinigungssatzung) 
- Nr.: 2025/0099 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 25.11.2025 beschlosse-
ne Satzung zur 17. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreini-
gung in der Stadt Leverkusen (Straßenreinigungssatzung) (Anlage 13 zur 
Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
46 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor.  

  
 

Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 10/2025) 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) fragt, welche Art von 
Heizungsanlage im Werner-Heisenberg-Gymnasium installiert werden soll. 
Außerdem bittet er um Mitteilung, wann dies geschehen soll und wie hoch die 
Kosten sein werden. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel sagt eine Beantwortung zu. 
  

 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel schließt die öffentliche Sitzung gegen 20:25 Uhr. 
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______________________________ ______________________________ 
Stefan Hebbel 
Oberbürgermeister 
  

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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